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Bericht des Samtgemeindebürgermeisters 
 

 

Am 20.06. wurde die Sek.I an der IGS Fürstenau verabschiedet. Für die 

Samtgemeinde Fürstenau hat stellvertretender SGBM Dimitri Gappel ein Grußwort 

gesprochen. 

Ebenfalls am 20.06. wurde der langjährige Vorsitzende der Kreissparkasse 

Bersenbrück Bernd Heinemann in den Ruhestand verabschiedet. 

Am 24.06. fand der Berufsorientierungsparcours an der IGS Fürstenau statt. Die 

Kinder der Klasse 8 konnten einen guten ersten Eindruck von möglichen 

Ausbildungsbetrieben gewinnen. 

Am 26.06. fand die Schulentlassfeier bei der Deula Jugendwerkstatt in der 1912 

Schule statt.  

Der 27.06. stand ebenfalls im Zeichen der Schulentlassfeiern. An der IGS Fürstenau 

wurde die Sekundarstufe II verabschiedet. Am späten Nachmittag fand dann noch die 

feierliche Verabschiedung der Sek I an der OBS Berge statt. 

Zum 30. Juni 2025 ist der Vertrag mit dem Landkreis Osnabrück zum Projekt Landkreis 

vor Ort gekündigt worden. Ab dem 01. Januar 2026 ist daher in Fürstenau keine Kfz-

Zulassung mehr möglich. Auch Anträge auf Verkehrsbeschränkung, Ausstellen und 

Verlängern von Jagdscheinen, Parkausweise für Schwerbehinderte sind dann nicht 

mehr in der Zuständigkeit der Samtgemeinde Fürstenau. 

Am 07.07. besuchte der neue Kreisrat Thomas Könnecker die Samtgemeinde 

Fürstenau und machte sich einen ersten Eindruck von den Herausforderungen in der 

Samtgemeinde.  

Ebenfalls am 07.07. fand die Kommandositzung unserer sieben Ortsfeuerwehren statt. 

Im zweiten Quartal 2025 rückten die Kameradinnen und Kameraden der SG zu 73 

Einsätzen aus.   

Am 08.07. fand der Feuerwehrverbandstag in Bersenbrück statt, bei dem viele 

langjährige Mitglieder der Feuerwehren im Altkreis Bersenbrück geehrt wurden. 

Ebenfalls im Rahmen seines Antrittsbesuchs besuchte Kreisrat Stakowski am 21.07. 

die Samtgemeinde Fürstenau. 

Vervollständigt wurden die Antrittsbesuche am 23.07. durch den neuen Vorstand der 

Kreissparkasse Bersenbrück Lars Pfeilstricker und Maren von der Heide. 



Am 25.07. fand die Lossprechung der Auszubildenden der Bersenbrücker 

Handwerkerschaft im Saal Reinermann in Schwagstorf statt.  

Am 15.08. feierten drei Kollegen aus der Verwaltung der Samtgemeinde Fürstenau 

ihre 40.-Jährigen Dienstjubiläen. Namentlich Karin Ramler, Bettina Klausing und 

Michael Wobbe. 

Das Cafe der Begegnung stand am 15.08. unter besonderen Vorzeichen. Der Rotary 

Club Bersenbrück mit seinem Präsidenten Jens Gozian richtete ein kleines 

Integrationsfest auf dem Marktplatz in Fürstenau aus.  

Am 16.08. fand die diesjährige Feuerwehr Häuptlingsfete unserer sieben 

Ortsfeuerwehren statt. Ausrichter war in diesem Jahr die Ortsfeuerwehr Berge. 

Hervorzuheben ist an dieser Stelle das immens hohe Einsatzaufkommen für unsere 

Wehren im Sommer. Eine Brandserie hielt insbesondere die Kameraden aus Bippen 

in Atem. Hinzu kamen Großeinsätze wie z.B. der Brand im Robert-Bosch Ring in 

Fürstenau. An dieser Stelle meinen herzlichen Dank an alle Einsatzkräfte. 

Am 25.08. kam der neue Bundestagsabgeordnete für unseren Wahlkreis Lutz 

Brinkmann zum Antrittsbesuch. Unser MdB verschaffte sich einen Eindruck von den 

großen Herausforderungen in der Samtgemeinde. Insbesondere die Themen 

Energiewende verbunden mit dem notwendigen Netzausbau und 

Speichermöglichkeiten wurden thematisiert. Und natürlich konnte sich Lutz Brinkmann 

einen Eindruck von unserem maroden Freibad in Fürstenau verschaffen. Er hat seine 

Unterstützung zugesichert.  

Am 05.09. fand die Übergabe des Zertifikates „Ausgezeichneter Wohnort für 

Fachkräfte“ in der Bürgerscheune mit Vertretern aus der Verwaltung, dem 

Bürgermeistern aus Berge und Fürstenau, Vertretern der Wirtschaft, Schulen, Politik 

und dem Hauptgeschäftsführer der IHK OS-EL-GB Marco Graf statt. Dabei wurde noch 

einmal das soziale Engagement in unserer Samtgemeinde hervorgehoben. 

Mit einem Teilnehmerrekord fand am 18.09. der Nordkreis Unternehmertag bei der 

Firma Segler Förderanlagen Maschinenfabrik in Berge statt. Neben der Firma Segler 

konnten die etwa 170 Teilnehmer einen Einblick bei der Firma „Fürstenauer Wärme“ 

und eigentlich beim Sägewerk und Holzhandlung Ortland in Bippen bekommen. Bei 

letzterer musste der Besuch wegen eines Betriebsunfalls kurzfristig abgesagt werden. 

Thematisch stand das Thema KI in KMU im Fokus. 

 

 

 

 

 


